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Die erste bekannte Messung
des Blutdrucks war blutig. Der
britischePriesterundNaturfor-
scher Stephen Hales maß im
Jahr 1713 den Blutdruck an der
Halsschlagader eines Pferdes.
Er führte ein Glasrohr in den
Hals ein, in dem das Blut dann
2,5Meterhochschoss.Nachvie-
lenWiederholungenstellteHa-
les fest, dass der Blutdruck so-
wohl von der Herzleistung als
auch von demWiderstand der
Blutgefäße abhing. Bevor das
moderne Blutdruckgerät er-
funden wurde, waren die Mes-
sungen blutig. AuchMenschen
wurden kleine Glasröhrchen
indieArterieneingesetzt.
Der italienische Arzt Scipio-

ne Riva-Rocci stellte dann am
29. November 1896 das erste
moderne Blutdruckmessgerät
mit Oberarm-Manschette vor.
DerTurinerUniversitätsprofes-
sor funktionierte hierfür den
erst kurz zuvor erfundenen
Fahrradschlauch um. Er fühlte
den Puls seines Patienten und
pumpte dann die Manschette
am Oberarm so lange auf, bis
der Puls vollständig ver-
schwand.ÜberSchläuchehatte
er eine Messsäule angeschlos-
sen, in der dann das Quecksil-
ber anstieg. Dann ließ er den
Druck wieder langsam ab und
beobachtete, ab wann er den
Puls wieder fühlte. Der Wert,
den er erhielt, entsprach der
Blutdruckspitze, die entsteht,
wenn das Herz das Blut in die
Schlagadern presst, dem systo-
lischenDruck.Der diastolische
Druckwarmit dem damaligen
Verfahrennichtmessbar.

Die erste Messung
fand 1713 statt

Serie:Lesen sie morgen
Dieses Essen senkt Ihren Blutdruck
und schützt die Gefäße

Umzukontrollieren, ob die ge-
gen zu hohen Blutdruck ver-
ordneten Medikamente wir-
ken, messen viele Patienten
selbst regelmäßig ihren Blut-
druck. Es gibt Geräte zur Mes-
sung am Oberarm und welche
für das Handgelenk. Die Stif-
tung Warentest hat für ihr
„test“-Heft (Ausgabe 11/2023)
sechs Oberarm- und vier Hand-
gelenkgeräteunterdieLupege-
nommen. Dabei stellte sich
heraus, dass keines der Blut-
druckmessgeräte fürdenHaus-
gebrauch so genau misst wie
Ärzte in ihren Praxen. Die
Messgenauigkeit aller zehn ge-
testeten Geräte war höchstens
befriedigend. Das aber sei für
Selbstmesser durchaus zu tole-
rieren, da sie ja mit ihren Mes-
sungenvorallemkontrollieren
wollen, ob und wie ihre Medi-
kamente wirken. Nur drei der
getestetenBlutdruckmessgerä-
te bekamen das Testurteil
„gut“:

◾ TestsiegerOmronX7
Dieses Gerät für die Messung
am Oberarm, das im Internet-
handel zu einem Durch-
schnittspreis von85Eurozuer-
halten ist, bekam die Gesamt-
note 2,3. Zwar ist die Messge-
nauigkeit nur befriedigend,
doch die Genauigkeit vonWie-
derholungsmessungen ist sehr
gut. DasOmronX7 Smart kann
mit einer App des Herstellers
gekoppelt werden, die sensi-
blenDatenseiengutgesichert.

◾ Testsieger IIOmronRS4
Das Omron RS4 für das Hand-
gelenk kostet durchschnittlich
49Euro. Es erhielt ebenfalls die
Note2,3.Ebensowiedasandere
Gerät des Herstellers erhielt es
beiderMessgenauigkeiteinBe-
friedigend, bei der Wiederhol-
genauigkeit ein „Sehr gut“ –
undebensobeimFalltest. InSa-
chen Handhabung vergaben
die Tester die Note 2,1, die Ge-
nauigkeit bei falscher Bedie-
nungwarbefriedigend.

◾ VisocorOM60
Das Visocor OM60 für die Mes-
sung amOberarm istmit 28,70
Euro ziemlich günstig und er-
hielt die Note „gut“ mit 2,5. Al-
lerdings ist es in Sachen Mess-
genauigkeit auch nur befriedi-
gend, die Wiederholgenauig-
keit nur gut. Die Handhabung
istmit1,8als„gut“bewertet, im
Falltest bekam das Gerät dage-
gennureinBefriedigend,eben-
so in der Genauigkeit bei feh-
lerhafterBedienung.

◾ BeurerBM81
Das Oberarm-Blutdruckmess-
gerät Beurer BM 81 easyLock
kostet durchschnittlich 126 Eu-
ro.EsbekamdieNote„befriedi-
gend“ (3,0). Messgenauigkeit
undWiederholgenauigkeitwa-
ren befriedigend. Die Handha-
bung ist mit 2,5 als gut bewer-
tet, der Basisschutz persönli-
cher Daten des Geräts, das mit
App kommt, mit 1,9 ebenfalls
gut.DieErstellungeinesBenut-
zerkontos ist zudemfreiwillig.

◾ Bosomedicusexclusive
Das Oberarm-Blutdruckmess-
gerät Boso medicus exklusive
erhielt insgesamt nur die Test-
note ausreichend (3,9). Die
Messgenauigkeit des Geräts,
daskeineApphat,warnur aus-
reichend,dieWiederholgenau-
igkeit dagegen gut. Das Gerät
bekam in Sachen Störanfällig-
keit ein Befriedigend (3,0), der
bei Handhabung ein Gut. Die
Genauigkeit bei fehlerhafter
Bedienung istnurausreichend.

Die Ergebnisse der Warentester: Kein Gerät ist sehr gut
Bei allen geprüften Blutdruckmessgeräten für den Hausgebrauch war die Messgenauigkeit höchstens befriedigend

Das Oberarm-Blutdruckmess-
gerät Boso Medicus X schnitt
mit „ausreichend“ ab.

Das Oberarm-Blutdruckmes-
segerät Beurer BM 81 bekam
die Note befriedigend.

Das Oberarm-Blutdruckmes-
segerät Visocor OM 60 erhielt
die Bewertung „gut“.

Das Handgelenk-Blutdruck-
messgerät Omron RS4 wurde
mit „gut“ bewertet.

Das Oberarm-Blutdruckmess-
gerät Omron X7 Smart bekam
das Urteil „gut“.

München–Bluthochdruck ist in
Deutschland eine Volkskrank-
heit undRisikofaktorNummer
eins für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. In unserer großen
Serie widmen wir uns diesem
wichtigen Thema. Ein riesen-
großes Problem ist, dass viele
Betroffene sehr gewissenhaft
ihren Blutdruck zuHausemes-
sen,aberdabeiwegenverschie-
dener Fehler, die oft gleichzei-
tig passieren, falscheWerte er-
halten. Der Münchner Kardio-
loge Prof. Volker Klauss erklärt
heute im Rahmen unserer gro-
ßen Serie „Am Puls der Bay-
ern“, wie Sie Fehler beim Blut-
druckmessenvermeiden.

◾ DieKrankheitwird immer
häufiger

DieKrankheitwirdimmerhäu-
figer. Jeder vierte in Deutsch-
land leidet an der sogenannten
arteriellen Hypertonie. Bei die-
ser ist der Druck in den Gefä-
ßen, die das Blut vom Herzen
zu den Organen leiten, chro-
nisch erhöht, und der Blut-
druck liegt bei mehreren Mes-
sungen immer über 140/90
mmHg. Laut einer weltweiten
Studie von 2021 hat sich die
Zahl der Menschen mit Blut-

hochdruckseit1990verdoppelt
auf heute 1,3 Milliarden Betrof-
fene. Die arterielle Hypertonie
beschränkt sich auch keines-
wegs auf die höheren Alters-
klassen: Nach neueren Unter-
suchungen sind sogar schon
knappfünfProzentderSchüler
betroffen.Alarmierendistauch
die Tatsache, dass fast die Hälf-
te der Betroffenenvon ihrer Er-
krankung nichts weiß! Das
liegt daran, dass erhöhter Blut-
druck lange keine Beschwer-
den macht. „Aber man kann
nicht oft genug davor warnen,
hohen Blutdruck auf die leich-
te Schulter zu nehmen, denn
mit zuhohenWertensteigtdas
Schlaganfallrisiko mit den Jah-
ren immens“, warnt Prof.
Klauss.

◾ Espassierenoftviele
Messfehlerzugleich

Viele Menschen wollen alles
richtig machen und messen
ihren Blutdruck selbst zu Hau-
se. An sich ist das sehr lobens-
wert, aber dennoch sollte ein-
mal ein Arzt auf die Ergebnisse
schauen, rät Prof. Klauss. „Es
können sichdiverse Fehler ein-
geschlichen haben, die die

Werte verfälschen und damit
unbrauchbarmachen:Vomfal-
schen Gerät über die falsche
Messtechnik bis zu einem
schlechten Zeitpunkt für die
Messung kommt alles vor. Und
wenn mehrere Fehler auf ein-
mal passieren, kann es sein,
dass die erhobenen Daten eine
völlig falsche Ausgangsbasis
für eine Therapieempfehlung
sind.“ Um einschätzen zu kön-
nen, ob den von den Patienten
selbst durchgeführtenMessun-
genzu trauen ist, sollten sie ein
Mal ihrGerätmitzuihremArzt
nehmen und ihm vorführen,
wiesiemessen, rätProf.Klauss.

◾ DiemeistenMessgerät
sindungenau

Kaufen Sie nicht irgendein Ge-
rät, warnt Prof. Klauss und er-
klärt: „VieleMessgeräte fürden
Heimgebrauch zeigen falsche

Ergebnisse an!“ Eine aktuelle
UntersuchungderStiftungWa-
rentest bestätigt seine alarmie-
rende Beobachtung: Nur drei
derzehnGeräte,diedieWaren-
tester unter die Lupe nahmen,
warengut.AuchProf.Klausser-
lebt, dass viele Messgeräte
nicht richtig funktionieren. Er
rät deshalb, auf Folgendes zu
achten:

◾ Nurmitpneumatischer
Manschette

„Besonders wichtig ist es, dass
die Menschen sich ein Blut-
druckmessgerät anschaffen,
das auch eine aufpumpbare
Manschette hat“, erklärt Prof.
Klauss. Andere Geräte hält er
für ungeeignet. Und generell
rät der Kardiologe, das Blut-
druckmessegerät fürdenHaus-
gebrauch einmalmit zumArzt
zu nehmen, um in der Praxis
mit einem Kontrollgerät des-
sen Messgenauigkeit kontrol-
lieren zu lassen. Die Stiftung
Warentest hat in ihrem Heft
vonNovember2023nurGeräte
mit aufpumpbarerManschette

geprüft. Die Tester untersuch-
ten sechs Modelle für die Mes-
sung am Oberarm, vier für das
Handgelenk. Testsieger wur-
denzweiGerätedesHerstellers
Omron, und zwar das Gerät X7
Smart für den Oberarm und
dasModellRS4fürdieMessung
am Handgelenk (Mehr Infor-
mationen zu den Testergebnis-
sen findenSieunten).

◾ MessenSie immer
mehrmalshintereinander

Das erste Ergebnis der ersten
Messung ist häufig fehlerhaft.
„Daran sieht man, wie wichtig
es ist, immer zwei beziehungs-
weisebestenfallssogardreiMal
imAbstandvonjeeinerMinute
zu messen“, sagt Prof. Klauss.
Denn es sei gar nicht so selten,
dass man beim ersten Messen
aufgeregt ist und dann der
Wert falsch ist. Deshalb sollte
man danach noch ein bis zwei
Mal messen und diese Werte
dann aufzeichnen. Übrigens:
Jeder sollte, bevor er zu Hause
misst, bei einemArzt den Blut-
druck an beiden Armen mes-

sen lassen, rät Prof. Klauss.
Denn oftmals unterscheiden
sich die Werte an beiden Ar-
men. Wenn sich die Messun-
genanbeidenArmenumbiszu
zehn mmHg unterscheiden,
könne man das tolerieren, so
Klauss. Aber ab einem Unter-
schied von 15 mmHg müsse
man unbedingt prüfen lassen,
ob eine Gefäßerkrankung vor-
liegt.LiegendieWerteineinem
Armhöherals imanderen, soll-
teman immerandemArmmit
den höheren Werten messen.
Prof. Klauss betont: „Wichtig
ist,dassSiedannimmeramsel-
ben Arm messen und nicht
wechseln, denn das kann zu
unterschiedlichenMesswerten
undVerwirrungführen.“

◾ DieOberarm-Manschette
mussgenaupassen

Manschetten für den Oberarm
gibtesbeidenmeistenGeräten
indreiGrößen.Hier ist eswich-
tig, die richtige Größe zu wäh-
len, sagt Klauss: „Insofern soll-
te man nicht einfach im Inter-
net irgendetwas bestellen, son-

dern die Manschette in einem
Fachgeschäft aussuchen.“ Für
den Hausgebrauch empfiehlt
er Oberarm-Messgeräte. „Gerä-
te für das Handgelenk sind in
meinen Augen höchstens et-
was fürdenUrlaub“.

◾ SovermeidenSiedie
häufigstenMessfehler

Die Zigarette, der Kaffee oder
ein anderes koffeinhaltiges Ge-
tränk vor derMessung können
die Werte verfälschen, warnt
Prof. Klauss. Dies gilt erst recht
für Alkohol, aber auch ein
schweres Essen kann sich auf
den Blutdruck auswirken.
Auch bei Aufregung sind die
Werte schnell falsch. „Das ist
besonders tragisch, weil viele
Patienten einen enormen Auf-
wand betreiben und dann Da-
ten erhalten, die nicht korrekt
sind und zu falschen therapeu-
tischen Entscheidungen füh-
ren können“, warnt Prof.
Klauss. Aufregung, falsche
Armhaltung oder die Zigarette
und der Kaffee direkt vor der
der Messung – und schon sind
dieWertefalsch.„Dasistbeson-
ders tragisch, weil viele Patien-
ten einen enormen Aufwand
betreiben und dann dennoch
Daten erhalten, die nicht kor-
rekt sind und schlussendlich
sogar zu falschen therapeuti-
schen Entscheidungen führen
können“,warntProf.Klauss.
Bewahren Sie beim Messen

ruhig Blut – und setzen Sie sich
schon fünf Minuten vorher ru-
highin.StellenSiedieBeinene-
beneinander und schlagen Sie
sie nicht übereinander. Halten
Sie sich während der Messung
still,machenSienichtsanderes
nebenbei. Prof. Klauss rätdazu,
eine Routine zu entwickeln.
MessenSieregelmäßig,ambes-
ten morgens und abends im-
mer um die gleiche Zeit, und
dokumentieren Sie die Werte.
SuchenSiebeistarkenUnregel-
mäßigkeitenärztlichenRat.

◾ SopositionierenSiedas
Gerät richtig

Legen Sie die Manschette gut
an – sie darfweder zu fest noch
zu locker sein. Krempeln Sie
eng anliegende Ärmel nicht
hoch, sondern ziehen Sie das
Oberteil aus. Messen Sie in
Herzhöhe. „Hier passieren vie-
le Fehler, weil die Patienten
entweder den Arm nach oben
streckenoder ihnzu tiefherab-
hängen lassen“, weiß Prof.
Klauss. Wenn Sie am Oberarm
messen, sollte dasMessgerät in
Herzhöhe angebracht sein und
derUnterarm locker auf einem
Tisch aufliegen. Wenn Sie am
Handgelenk messen, dann
streckenSiediesesundbringen
das Messgerät durch Anwin-
kelndesArmesaufHerzhöhe.

SUSANNE SASSE

So messen Sie Ihren Blutdruck richtig
Ungenaue Geräte und schlechte Methoden: Ein Kardiologe erklärt die häufigsten Fehler

” Viele Menschen
messen falsch – und

wiegen sich dann
womöglich in falscher

Sicherheit.

Prof. Volker Klauss

Das bedeuten die zwei Messwerte
BeimBlutdruckunterscheidetmanzweiMesswerte:Dererste
Wert–derhöhere–gibtdes systolischenDruck indenGefäßen
an,wennsichdasHerzzusammenzieht.AnzweiterStelle steht
derdiastolischeWert,wenndasHerzwiedererschlafft.Gemes-
senwird inderMaßeinheitmmHg,dasbedeutetMillimeter
Quecksilbersäule.AbeinemsystolischenWertvon140mmHg
und/odereinemdiastolischenWertvon90mmHggiltderBlut-
druckalserhöht.

Viele Menschen messen den Blutdruck falsch: Wichtig ist zum Beispiel, dass das Gerät eine aufblasbare Manschette hat.
Fehlt diese, können die Messergebnisse falsch sein und damit zu falschen Therapieempfehlungen führen. MAURITIUS IMAGES

Prof. Volker Klauss erklärt
Redakteurin Susanne Sasse,
wie man den Blutdruck rich-

tig misst. MARKUS GÖTZFRIED

Prof. Volker Klauss
Herzspezialist

ImSmartwatch-Test bekamdie
Samsung Galaxy Watch5 Pro
bereits die Note „gut“, und
auchinSachenBlutdruckmess-
funktion konnte die Uhr die
Tester von Stiftung Warentest
überzeugen. Die Smartwatch
misst den Blutdruck per Puls-
wellenanalyse und kostet rund
300 Euro. Sie attestieren der
Uhr eine „überraschend gute
Messgenauigkeit“, allerdings
gibt esdieEinschränkung,dass
die Uhr nur dann gut ist, wenn
sie regelmäßigalle28Tagekali-
briert wird. Dazu müssen die
MessergebnissederUhrmitde-
nen eines klassischen Blut-
druckmessgeräts abgeglichen
werden. Und noch ein wichti-
gerPunkt:DieUhr istnur soge-
nau,wieebenauchdasMessge-
rät ist, mit dem sie regelmäßig
kalibriertwird.
Das Fazit der Tester lautet:

Die erste Inbetriebnahme ist
sehr kompliziert, das Display
ist aber gut und die Handha-

bung einfach.Doch ist die Blut-
druckmessfunktion der Smart-
watch nicht geeignet für Men-
schenmit extrem hohem oder
extrem niedrigem Blutdruck.
Der Messbereich liegt für den
systolischen Druck bei 70 bis
180 mmHg, für die diastoli-
schen Druck zwischen 40 und
120mmHg. svs

IN KÜRZE

Smartwatch mit
Messgenauigkeit

Die Samsung galaxy Watch 5-
pro misst auch den Blut-
druck. HERSTELLER


